
Kinder- Christfeier am Heiligen Abend 2012 um 14.00 Uhr in Lengmoos

Thema: Die Krippenfiguren predigen
Vorbereiten: Krippenfiguren (Petra)



Großes Tuch/Schachtel für die Kulisse


             Tischlaternen



Liedblatt



Geschenke Kinderchor…



Probe am 19.12 um 17.00 Uhr in der Kirche mit Kindern
Lied zur Eröffnung: GL 107 Macht hoch die Tür

Eröffnung

Euch, liebe Kinder begrüße ich heute ganz besonders. Es ist eure Krippenfeier  und es ist schön, dass ihr gekommen seid. Der heutige Tag ist spannend und manche können  es kaum noch erwarten, bis das Christkind kommt. Jetzt kommt das Christkind zu euch, nicht mit Geschenken, sondern es kommt in euer Herz. Wir dürfen Jesus Christus mit Liebe empfangen und umfangen.

Aber auch Ihnen, liebe Erwachsenen, gilt mein Gruß! Jesus ist Mensch geworden, und unser Bruder. In seinem Namen sind wir versammelt und darum zeichnen wir sein Zeichen, das Kreuz über uns: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen

Heute feiern wir die Geburt von Jesus.

Im Advent haben wir uns auf diese Geburt vorbereitet und immer wieder dafür gesorgt, dass Jesus einen Platz hat in unseren Häusern. Die Platzkarten vom ersten Advent haben  so manchen vielleicht immer wieder daran erinnert.

Jetzt wollen wir ihn im Kyrie in unserer Mitte grüßen:

Kyrie:

Herr Jesus Christus, ein Engel ist zu Maria gekommen und hat ihr von deiner Geburt erzählt. Herr erbarme Dich

Ein Engel kam zu den Hirten und verkündete die frohe Botschaft. Christus erbarme Dich.

Viele Engel haben vor Freude gesungen als Du in Bethlehem zur Welt gekommen bist. Herr er barme Dich

Gloria: Engel auf den Feldern singen (Kinderchor)
Tagesgebet

Guter Gott, du bist zu uns in die Welt gekommen. Mit dem Kind im Stall zeigst du uns dein Gesicht. Mit seinem Lächeln lachst du uns an. Durch das Kind im Stall sagst du uns: Ich bin bei euch. Durch seine Hand willst du uns berühren. Dafür danken wir durch deinen eingeborenen Sohn, unseren Freund und Bruder. Amen.
Lesung:  Elisabeth Huber
Lesung aus dem Buch Jesaja

Das Volk, das im Dunkel lebt,

sieht ein helles Licht; 

über denen, die im Land der Finsternis wohnen, 

strahlt ein Licht auf.

Du erregst lauten Jubel 

und schenkst große Freude. Man freut sich in deiner Nähe, 

wie man sich freut bei der Ernte.

Denn uns ist ein Kind geboren, 

ein Sohn ist uns geschenkt. Die Herrschaft liegt auf seiner Schulter; 

man nennt ihn: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, 

Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens.

Seine Herrschaft ist groß 

und der Friede hat kein Ende. Auf dem Thron Davids herrscht er über sein Reich; 

er festigt und stützt es durch Recht und Gerechtigkeit, 

jetzt und für alle Zeiten. 

Ruf vor dem Evangelium: Halleluja – auf werde hell (Kinderchor)

Evangelium Lk 2,1-14 Petra
In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Reiches in Steuerlisten einzutragen.

Dies geschah zum ersten Mal; damals war Quirinius Statthalter von Syrien.

Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen.

So zog auch Josef von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn er war aus dem Haus und Geschlecht Davids.

Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete.

Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft,

und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde.

Da trat der Engel des Herrn zu ihnen und der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr,

der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteil werden soll:

Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Messias, der Herr.

Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt.

Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach:

Verherrlicht ist Gott in der Höhe /

und auf Erden ist Friede / bei den Menschen seiner Gnade.

Lied: Öffnet Tor und Türen weit (Kinderchor)

Predigt: Die Krippenfiguren predigen

Wir haben die Weihnachtsgeschichte gehört. Was damals bei der Geburt Jesu geschehen ist:  Jede/r stellt sich das wohl anders vor. Ein prägendes Bild haben wir in unseren Krippen, daheim oder in den verschiedenen Kirchen.

Heute wollen wir diese Krippenfiguren einmal genauer anschauen.

(Kilian, Michael, Julian, Manuel, Katharina…sprechen den Text und tragen die Figuren und setzen sie an die dafür vorgesehene Stelle. Die leere Krippe steht bereits da.)

Patricia: 
(mit Maria): (Liest Theresa?) Wir bringen  Maria. Ohne ihr »Ja« wären wir jetzt nicht hier. Sie war noch sehr jung. Aber sie hat ihre Angst überwunden, weil sie ganz auf Gott vertraute.

Kilian
(mit Josef): Ich stelle den Josef an die Krippe. Er war ein stiller Mann. Aber was für ein Glück, dass er Ja zu Maria gesagt hat! Auch wenn ein Engel nachhelfen musste. Und er ist ein guter Vater gewesen.

Michael
(mit einem Hirten): Ich bringe einen Hirten. Das waren ganz arme Leute. Die anderen schlugen ihnen oft die Tür vor der Nase zu. Die Hirten erfuhren als Erste: »Lauft nach Betlehem. Dort liegt, der euch rettet, in Windeln in der Krippe!«

Manuel
(mit einem Esel): Ich stelle den Esel an die Krippe. Er steht nicht zufällig ganz nahe beim Jesuskind. Denn ein Esel muss immer schwere Säcke schleppen. Und Jesus trug später das schwere Kreuz. Er setzte sich auch nie auf ein hohes Ross.

Julian
(mit einem Ochsen): Ich bringe den Ochsen. Der war stark! Der musste die Karren aus dem Dreck ziehen. So wie Jesus alle Menschen retten wollte.

Mariella
(mit einem Schaf): Ich stelle ein Lamm an die Krippe. Es fühlt sich geborgen bei Jesus, dem guten Hirten. Der gibt später sogar sein Leben hin für die Schafe

Katharina
(mit dem Jesuskind): Endlich! Ich bringe die Mitte. Ohne das Jesuskind stehen hier alle umsonst an der Krippe. Es will immer für uns da sein und ist Gottes Friede auf Erden. Fürchtet euch nicht!

Lied: Zu Bethlehem geboren

Fürbitten:
Gries/ Theresa/…? Mit Petra oder Renate
Guter Gott, Jesus ist zu allen Menschen gekommen. Du liebst alle. Deshalb bitten wir:


1 Wir beten für alle Menschen, die dich suchen.


    Zeige ihnen deine Nähe durch gläubige Menschen.

A
    Wir bitten dich, erhöre uns.

2 Wir beten für alle Menschen, die nicht mehr an dich glauben können.

    Zeige ihnen deine Liebe durch gute Menschen.

3 Wir beten für alle Menschen, die noch nicht von dir gehört haben,

    Zeige ihnen dein Licht durch helfende Menschen.

4 Wir beten für alle armen Menschen.

    Zeige ihnen deine Hilfe durch hilfsbereite Menschen.

5 Wir beten für alle Menschen, die sich nicht vertragen.

    Zeige ihnen deinen Frieden durch friedliebende Menschen.

Wir danken dir, guter Gott, dass du unsere Bitten hörst durch Jesus Christus,
 unseren Herrn. Amen.

Wie Jesus dürfen auch wir zu Gott Vater sagen. Das verbindet uns miteinander und darum reichen wir einander die Hände und beten:

Vater unser....

Friedensgruß:

Die Engel haben gesungen: "Friede den Menschen auf Erden..." Wir selber können auch solche Engel sein, die den Frieden weitersagen und einander wünschen. Der Friede Gottes sei mit euch allen!

Segensbitte:

Das Kind Jesus Christus sagt uns, dass Gott allen Menschen seinen Segen schenken will. Darum bitten wir ihn:

Gott, unser Vater, segne uns 

segne unsere Eltern und Großeltern, 

segne die Menschen, die jetzt allein sind, 

segne unsere Freunde und Verwandten. 

Schenke uns Freude über die Geburt deines Sohnes, 

Schenke uns und der Welt deinen Frieden. 

Behüte uns auf allen unseren Wegen.

So segne uns Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen

Weihnachtswunsch für alle. Dank an  Mitwirkende. Wir warten aufs Christkind? Tischlaternen als Geschenke. Einladung zur Kindersegnung im Anschluss. Heute „Christkindlsegen“. (Namen sagen lassen, Christkind in die Hände legen. Der Segen des Christkinds komme auf dich herab und schenke dir Heil und Frieden im Namen….
Entlassung:

Geht und bringt Frieden in eure Häuser und in die Welt! - Dank sei Gott dem Herrn.

Schlusslied:
"Stille Nacht, heilige Nacht
"

Während der Kindersegnung: Orgel
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